
ERASMUS-STAFF MOBILITY „Sprachkurs in LONDON“ 
11.12 bis 15.12.2017 

Damit ich mich mit meinen ausländischen Studierenden besser verständigen kann, habe ich die 
Chance genutzt an einem Auslandsaufenthalt in England teilzunehmen, welches von L2 als ERASMUS-
Staff-Programm angeboten wird. 

Nachdem ich eine Förderungszusage und gleichzeitig eine  Empfehlung möglicher Sprachschulen von 
Frau Köndgen erhalten habe, habe ich mich nach einigen Nachforschungen im Internet für die 
Victoria-School of English in London entschieden. Die Kontaktaufnahme mit der Schule und die 
Anmeldung liefen reibungslos und schnell.  

Als ich am 11.12.2017 in der Schule ankam, wurde ich von Jon (Besitzer der Schule) sehr nett 
empfangen. Nach einem kurzen Kennenlernen, musste ich einen Einstufungstest absolvieren, 
welcher aus einem schriftlichen und einem mündlichen Teil bestand. Nach der Auswertung wurde ich 
einer Klasse zugewiesen, und es war super, da außer mir nur noch eine Schülerin in der Klasse war 
und sich der Unterricht fast somit wie ein „Privatunterricht“ gestaltete! 

Ich belegte einen Intensivkurs, welcher aus allgemeinen Sprachkenntnissen, Vokabeln, Grammatik 
und Speaking bestand. Natürlich ist eine Woche für einen Sprachkurs eine sehr kurze Zeit, aber 
trotzdem kann ich sagen, dass es viel gebracht hat. Man unterhält sich den ganzen Tag nur auf 
Englisch, muss viel Partnerarbeit leisten und hat auch noch Hausaufgaben bekommen. Dass man 
auch außerhalb der Schule viel Englisch reden muss, war natürlich eine zusätzliche Herausforderung, 
aber natürlich auch von Vorteil.  

Da der Kurs nachmittags bis 14:20 Uhr ging, hatte ich danach genügend Zeit die Stadt zu erkunden. 
Ab 15:50 Uhr war zwar der Sonnenuntergang, aber London im Dunkeln zu erkundigen war von 
meiner Seite aus super! Alle Sehenswürdigkeiten waren schön beleuchtet…  

Im Großen und Ganzen verlief die Woche sehr gut, und ich bin froh, dass ich diese Chance 
wahrgenommen habe. Ich habe viel gelernt, sei es sprachlich aber auch interkulturell. Dass die Schule 
ein Familienunternehmen ist, und einzeln auf jeden Schüler eingegangen wird, war ein zusätzlicher 
Pluspunkt für mich.  

FAZIT: Ich empfehle jedem Mitarbeiter der FAU an so einem Aufenthalt teilzunehmen, sei es ein 
Sprachkurs oder auch ein Job-Shadowing. Man kann nichts verlieren! Dass es nicht mein letzter 
Aufenthalt sein wird, kann ich jetzt schon sagen!  



 


